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An Atlas ol Mammalian Chromosomes. Von T. C. Hsu und K. Benirschke. Vol-

Folio 301-350. Springer Verlag Berlin 1973.

Dieser neuste Band enthalt die Chromosomensätze weiterer 50 Tierarten m der g®^

wohnt ausgezeichneten Darstellung. Beigelegt sind 2 Nachschlageverzeichnisse, anhftO

derer man sich über das in den 7 Bänden Publizierte orientieren kann. Jedem Interesse11

ten sei diese Sammelmappe bestens empfohlen. „ „F W. Weber, Bern

Histology and Comparative Organology: a text-atlas. Von William J. Banks : The W1'

liams & Wilkins Company, Baltimore, 1974. 285 Seiten, 558 Abbildungen, Lern®"

$ 24.95.

Wenn ein Buch als «Text-Atlas» bezeichnet wird, stehen selbstverständlich die Ab

Bildungen im Vordergrund. Die 558 Abbildungen sind neben einigen Strichzeichnung61'

vorwiegend schwarzweisse Mikrophotographien. Technisch sind sie grösstenteils gut
sehr gut gelungen, wenn auch ausgesprochen mangelhafte Bilder nicht völlig fehlen. Bin111'

mehr zeigt sich, dass Mikrophotographien, auch technisch einwandfreie, oft didaktis
nicht besonders wertvoll sind.

Die Art des Begleittextes sei am Beispiel der Blutgefässe zu charakterisieren versucht'
Es wird zwar unterschieden zwischen einem Hochdrucksystem (Arteriolon, kleine und 11111

lere Arterien, elastische Arterien) und einem Niederdrucksystem (Venulen, kleine und ralt
lere Venen, grosse Venen); die beiden Systeme werden sogar in einem kleinen Abschnitt 1111

einander verglichen; aber wirkliche Zusammenhange zwischen Form und Funktion, zftl
sehen Blutdruck und Struktur der Blutgefasswande worden nicht herausgearbeitet.

Das Resultat ist ein weiteres Buch, in dem oft von funktioneller Anatomie die Rede lS''

dessen Darstellungsweise aber rein deskriptiv geblieben ist. Die Darstellung ist in ein0**1

klaren, knappen, leicht lesbaren Stil gehalten. Schon geordnet werden all die Dmge er« ah" '

die m den verschiedenen Organschnitten beobachtet werden können. Man hat den EindruO'
es ginge dem Autor darum, auf möglichst engem Raum diejenigen Fakten zusammen21'

tragen, die einem Studenten im Examen nutzlich sein konnten. Es wird aber eher eine A11

Zahlung von Strukturelemonten als eine Erklärung der Strukturen geboten; das Buch 1

eher ein ausfuhrliches Repetitorium als ein Lehrbuch; es ist eher eine Hilfe zum Memorier611

als eine Informationsquelle zum Studieren. Damit wird es denjenigen Studierenden li°c
willkommen sein, die zwischen studieren und memorieren keinen Unterschied sehen vv oh®11

oder können. Es ist auch im Sinne derjenigen Dozenten geschrieben, die ihre Aufgabe da1'"1

sehen, den Studierenden in Form von Examina wohlabgemessene Hürden aufzustell®"'
welche die jungen Leute durch geziemende Anstrengung zu überwinden hatten.

Der Referent muss gestehen, dass er in seinem eigenen morphologischen Unterrieb'
ein etwas anderes (allerdings recht schwer erreichbares) Ziel anstrebt, nämlich: den Stud1®

renden so zu fuhren, dass er mit möglichst wenig Aufwand und mit möglichst viel Vergn"
gen erfahrt, was nach heutigem Stand des Wissens im tierischen Korper vorgeht. Und dass

er zeitlebens nicht müde wird, nach diesen Vorgängen weiter zu fragen.
Zu solchen Fragen gibt das Buch von Banks wenig Anregung.

W. Mosimann, Bern
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